
Der FC Energie Cottbus ist
durch seinen Präsidenten Ul-
rich Lepsch künftig im Vor-

stand des Deutschen
Fußball-Bundes, dem zweit-
höchsten Gremium neben dem
DFB-Präsidium, vertreten.
„Ich freue mich über dieses
Votum und die neue Aufgabe
im Vorstand des weltweit größ-
ten Einzelsportverbandes“, be-
dankte sich Ulrich Lepsch für
das Vertrauen.
Der Bürgerverein Cottbus-
Mitte hatte Donnerstag nach
drei erfolgreichen Arbeitsjah-
ren Vorstandswahlen. Gott-
fried Lindner erhielt erneut
das Vertrauen als Vorsitzender,

Stadtverordneter Hagen
Strese und Steffen Simonides
(BTU) wurden seine Stellver-
treter.
Arbeitsminister Günter
Baaske verlieh den „Branden-
burgischen Ausbildungspreis
2010“ dem Ingenieurbüro
Fleischhauer. Das Cottbuser
Unternehmen mit derzeit 90 
Beschäftigten beging am 10.
September sein 20. Jubiläum.
Geschäftsführer Ralf Hanne-
mann übergab aus dem 
Anlass 5 500 Euro Jubiläums -
spenden an die Clownsprech-
stunde der Kinderklinik im
Carl-Thiem-Klinikum.
Der „Frauenpolitische Rat
Land Brandenburg e.V.“, ein

Zusammenschluss von derzeit
22 Frauenverbänden und -
organisationen, hat Ulrike 
Häf ner von der  Arbeitsge-
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meinschaft  Sozialdemokrati-
sche Frauen wieder zur Spre-
cherin gewählt. 
Beim Internationalen Judo-
Traditionsturnier in Senften-
berg konnten sich Maria
Blume und ihre Schwester Jo-
hanna Blume vom KSC
„ASAHI“ Spremberg eine
Goldmedaille  erkämpfen.
Paula Blume beendete nach
nur einer Niederlage das Tur-
nier auf Platz 3.
Der Cottbuser Boxkampfrich-
ter Jörg Milke hat heute abend
in Rostock seine Premiere im
Profiboxen als Kampf- und
Punktrichter. Die Lizenz hatte

der 42-jährige 1.Vizepräsident
des BC Cottbus beim Österrei-
chischen Faustkämpferver-
band erworben. Milke ist
AIBA-Kampfrichter und war
u.a. bei zwei Weltmeister-
schaften der Amateure im Ein-
satz. In seiner 27jährigen
Laufbahn bei den Amateuren
wirkte er in fast 600 Veranstal-
tungen mit. Die ehrenamtliche
Tätigkeit beim Cottbuser Box-
club behält der verdienstvolle
Funktionär weiter. Er ist der
erste Cottbuser Boxkampfrich-
ter bei den Profis.
Energie-Abwehrspieler Uwe
Hünemeier ist für seine Rote
Karte im Auswärtsspiel beim

VfL Osnabrück für zwei Mei-
sterschaftsspiele gesperrt wor-
den. Der FC Energie Cottbus
akzeptiert das Urteil. Uwe Hü-
nemeier fehlt somit in den Par-
tien gegen Bochum und in
Ingolstadt.
Ute Ziesche vom Grünflä-
chenamt und Annekathrin
Schulze vom Jugendhilfe
Cottbus e.V. übergeben heute
die Mountainbike-Strecke in
Neu Schmellwitz der Öffent-
lichkeit.
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